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Neue Rekorde
Beim diesjährigen Leistungstest der Winzergenossenschaften stellen die deutschen Kooperativen neue 
Rekorde auf. Spitzenerzeuger bestätigen ihr Können, doch die Konkurrenz nimmt weiter zu.

Für die WG Oberbergen spielten Erwin Vogel und Wolfgang Schupp gekonnt auf der Baßgeige und gewannen mit ihrer Symphonie

nem neuen Spitzenwert. Den Erfolg ver-
dankt die WG Oberbergen vor allem ih-
rer »Edition TT«. Dreimal erhielt sie 
90  Punkte und brachte die Stärke des 
Kaiserstuhls bei Weiß-, Grau, und Spät-
burgunder zum Tragen. 

»Durch den vulkanischen Ursprung 
haben wir für die Burgunder ideale 
mineralische Böden. Eine dicke Löss-
schicht, die große Teile des Vulkange-
steins überdeckt, bildet die Grundla-
ge für den typischen Terrassenweinbau, 
der die Weinlandschaft am Kaiserstuhl 
prägt. Daher ist die Herkunft Kaiserstuhl 
eine der wichtigsten Komponenten für 
die Qualität der Oberbergener Weine«, 
erläutert Erwin Vogel, geschäftsführen-
der Vorstand der WG Oberbergen. 

D
as Niveau der deutschen 
Winzergenossenschaften 
beim diesjährigen Leis-
tungstest ist erneut ange-
stiegen – und das durch 

die Bank. 21 Weine erzielten 90 Punk-
te oder mehr, so viele wie noch nie, da-
bei sind seit 2019 keine edelsüßen Weine 
mehr zum Wettbewerb zugelassen. 

Die Rekordpunktzahl des Vorjahres-
siegers ist auch wieder passé, und sie 
wurde nicht nur vom Sieger geknackt. 
Den Wert des Vorjahr erreichte in die-
sem Jahr der Siebte mit durchschnittlich 
88,6 Punkten. Für den Sieg war 2021 ein 
Durchschnittswert der fünf in die Wer-
tung eingehenden Weine von 89,2 Punk-
ten notwendig.

Nur vier Weine erzielten im Leis-
tungstest 80 Punkte oder weniger. Die 
306 verkosteten Weine wurden im 
Schnitt inklusive Streichresultaten mit 
86,3 Punkten bewertet. Vor zehn Jahren 
hätte dieser Wert zum Sieg gereicht. 

Diese Entwicklung ist umso erfreuli-
cher, als beim Leistungstest der Winzerge-
nossenschaften nicht nur die Spitzenwei-
ne oder ausgesuchte Raritäten verkostet 
werden, sondern sechs Weine inklusive 
zwei Basisweinen, womit ein kleines Ab-
bild des Sortiments die Bewertung ergibt.

Sieg geht nach Baden. Erstmals seit 
zehn Jahren steht wieder ein badischer 
Betrieb an der Spitze. Die Winzergenos-
senschaft Oberbergen gewinnt mit ei-
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Mit 12,80  Euro bzw. 15,80  Euro für 
den Spätburgunder ist die Edition TT 
zudem sehr fair kalkuliert. »Für diese 
erstklassige Sonderlese suchen unsere 
Winzer jährlich zwischen 20–25 Grund-
stücke aus. TT steht für Traubenteilung, 
was bedeutet: In den drei Burgundersor-
ten werden direkt nach der Rebblüte die 
jungen Trauben geteilt, indem die unte-
re Hälfte abgeschnitten wird. Somit ha-
ben wir eine Traube, die gleichmäßig 
reift. Die Rebe legt die ganze Kraft so-
wie die bestmögliche Nährstoffversor-
gung in den Rest der Traube. Die Gä-
rung erfolgt im Barrique-Fass. Und: Wir 
legen großen Wert auf eine lange Hefe-
lagerung der jungen Weine. Das Ergeb-
nis sind kräftige und gehaltvolle Weine«, 
so Vogel. Die WG Oberbergen überzeug-
te auch in der Basis, in der ihr Weiß- 
und Rotwein jeweils 88 Punkte erzielten 
– ein Ergebnis, dass es so noch nicht gab.

Mit dem Sasbacher Winzerkeller und 
der WG Achkarren stürmen zwei weite-
re badische Betriebe in die Top 10. Die 
regionale Dichte der Genossenschaften 

im Kaiserstuhl heizt den Wettbewerb an. 
Unter den badischen Top 5 ist mit Alde 
Gott nur ein Betrieb, der nicht aus dem 
Kaiserstuhl stammt. 

Pfalz erneut stark. Der Aufwärtstrend 
der Pfälzer Genossenschaften hält an. 
Das wird am stärksten durch die Wein-
biet Manufaktur belegt. Im Vorjahr er-
zielte sie im deutschen Ranking den 
starken vierten Platz, dieses Jahr fehlt 
nur ein Wimpernschlag für den Ge-
samtsieg, die Entscheidung fiel quasi 
im Foto-Finish, denn die Weinbiet Ma-
nufaktur erzielte »nur« bei zwei Weinen 
90 Punkte.

Auch hier überzeugt das Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. Die Großen Gewächse 
der »Philipp-Bassler«-Linie kosten gera-
de einmal 11 Euro. Neben dem Pfalz-ty-
pischen Riesling erzielte auch der Char-
donnay die 90 Punkte. In der Basis über-
raschte ein St. Laurent mit 88 Punkten, 
der Riesling aus dem Haardter Schloss-
berg kam auf 89 Punkte.

»Traditionell haben wir eine enge Ver-
zahnung mit den Mitgliedswinzern und 

Top 20 Deutschland
1 Winzergenossenschaft Oberbergen

2 Weinbiet Manufaktur

3 Weingärtner Cleebronn-Güglingen

3 Winzergenossenschaft  
Mayschoß-Altenahr

5 Dagernova Weinmanufaktur

5 Collegium Wirtemberg

7 Weinmanufaktur Untertürkheim

8 Weinland Wachtenburg

9 Sasbacher Winzerkeller 

10 Winzergenossenschaft Achkarren i.K.

11 Winzer Sommerach

12 Winzergemeinschaft Franken (GWF)

13 Fellbacher Weingärtner

14 Winzerverein Deidesheim

15 Alde Gott Winzer Schwarzwald

16 Bickensohler Weinvogtei 

17 Weinkonvent Dürrenzimmern

18 Winzergenossenschaft  
Herxheim am Berg

19 Weinmanufaktur  
Gengenbach – Offenburg

20 Oberkircher Winzer

»Weißwein und insbeson-
dere Riesling ist und bleibt 

unser Fokus«
Dr. Bastian Klohr,  

Weinbiet Manufaktur

Auch der Fasskeller kündet von der 
Tradition der WG Mayschoß-Altenahr
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Weinbergen, wodurch sich die Trauben-
qualität gut steuern und einschätzen 
lässt. Bei der Umsetzung unserer Quali-
tätsprogramme und Auswahl der Wein-
berge hierfür haben wir nochmal kleine 
Veränderungen vorgenommen. Die In-
vestitionen in die Kellertechnik zur op-
timalen Traubenverarbeitung und Gär-
führung zahlen sich ebenfalls aus. Für 
die Zukunft gibt es eine Handvoll weite-
rer Projekte, die im Wesentlichen die kli-
matischen Herausforderungen während 
der Vegetation und der Ernte im Fokus 
haben. Natürlich ist auch die Qualifika-
tion und Weiterbildung der Winzer und 
Mitarbeiter ein wichtiger Schlüssel zum 
Erfolg«, gibt der geschäftsführende Vor-
stand Dr. Bastian Klohr Einblick in die 
Qualitätsanstrengungen der Weinbiet 
Manufaktur.

Auf Platz 2 und 3 folgen in der Pfalz 
mit dem Weinland Wachtenburg und 
dem Winzerverein Deidesheim zwei Be-
triebe, die ihre hohe Qualität der letzten 
Jahre bestätigen und für Pfälzer Ries-
ling-Power stehen. Die drei aus Wa-
chenheim angestellten Rieslinge wurden 
mit fünf Exemplaren aus Deidesheim 
noch getoppt. Beide Betriebe überzeug-
ten durch die Bank, was sich auch dar-
an zeigt, dass ihr Streichresultat immer 
noch 87 Punkte erzielte. 

Geteilter dritter Platz. Den dritten Platz 
teilen sich zwei Winzergenossenschaften, 
die regelmäßig vorne stehen. Die Win-
zergenossenschaft Mayschoß-Altenahr 

ist Rekordsieger des Leistungstests, die 
Weingärtner Cleebronn-Güglingen stan-
den in den letzten 5 Jahren nur 2019 als 
Sechster nicht auf dem Podium der bes-
ten Genossenschaften Deutschlands.

Beide Betriebe erzielten dieses Jahr 
für ihre Weine exakt die gleichen Be-
wertungen. Mayschoß-Altenahr stellt 
mit dem 2019er Walporzheimer Kräu-
terberg Spätburgunder den besten Rot-
wein der Verkostung, der 91 Punkte er-
zielte, Cleebronn-Güglingen kommt mit 

Top-Anbaugebiete
Baden

1 Winzergenossenschaft Oberbergen

2 Sasbacher Winzerkeller 

3 Winzergenossenschaft Achkarren i.K.

4 Alde Gott Winzer Schwarzwald

5 Bickensohler Weinvogtei 

Pfalz

1 Weinbiet Manufaktur

2 Weinland Wachtenburg

3 Winzerverein Deidesheim

4 Winzergenossenschaft Herxheim am 
Berg

5 Deutsches Weintor

Württemberg

1 Weingärtner Cleebronn-Güglingen

2 Collegium Wirtemberg

3 Weinmanufaktur Untertürkheim

4 Fellbacher Weingärtner

5 Weinkonvent Dürrenzimmern

Gebiets-WG

1 Winzergemeinschaft Franken (GWF)

Thomas Beyl, Axel Gerst und Andreas Reichert halten die Weingärtner Cleebronn-Güglingen 
auf Qualitätskurs und belegen Platz 3
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Punkte Weinbezeichnung Erzeuger Preis

Die besten Basis-Weißweine

89 2019 Haardter Schlossberg Riesling trocken Weinbiet Manufaktur – Pfalz 7,00 €

89 2020 Riesling * trocken Weinmanufaktur Untertürkheim – Württemberg 7,90 €

89 2020 Pfalz Weißburgunder trocken Weinland Wachtenburg – Pfalz 5,70 €

89 2019 Bickensohler Steinfelsen Weißer Burgunder Kabinett trocken Bickensohler Weinvogtei – Baden 7,60 €

89 2020 Weißburgunder trocken PLATEAU Dackenheimer Liebesbrunnen Winzergenossenschaft Herxheim am Berg – Pfalz 7,10 €

88 2020 Oberbergener Baßgeige Weißer Burgunder Kabinett trocken Winzergenossenschaft Oberbergen – Baden 6,55 €

88 2019 325 nn Weißwein-Cuvée trocken Collegium Wirtemberg – Württemberg 6,50 €

88 2020 Stettener Stein Silvaner Kabinett trocken Winzergemeinschaft Franken (GWF) – Franken 7,50 €

88 2020 Riesling Forster Mariengarten trocken Winzerverein Deidesheim – Pfalz 7,00 €

88 2019 Riesling und Rieslaner Spätlese im Holzfass gereift trocken Winzerverein Deidesheim – Pfalz 7,90 €

88 2020 Bickensohler Kühler Morgen Weißer Burgunder trocken Bickensohler Weinvogtei – Baden 6,10 €

88 2020 Riesling Schilfsandstein Stettener Pulvermächer Kabinett trocken Remstalkellerei – Württemberg 5,95 €

88 2019 Hagnauer Burgstall Müller-Thurgau Edition Winzerverein Hagnau – Baden 7,50 €

Die besten Basis-Rotweine

89 2018 Glottertäler Roter Bur – Steillage Spätburgunder Rotwein Kabinett trocken Roter Bur Glottertäler Winzer – Baden 7,50 €

88 2018 Oberbergener Baßgeige Spätburgunder Rotwein trocken Winzergenossenschaft Oberbergen – Baden 6,60 €

88 2018 Gimmeldinger Meerspinne St Laurent trocken Weinbiet Manufaktur – Pfalz 6,50 €

88 2018 Sankt M Lemberger & Cabernet Franc trocken Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Württemberg 6,90 €

88 2018 Trollinger QbA * trocken Weinmanufaktur Untertürkheim – Württemberg 6,60 €

88 2018 Rote Halde Spätburgunder trocken Sasbacher Winzerkeller – Baden 7,40 €

Die Sieger –  
ein Blick zurück

Winzergenos-
senschaft 
Mayschoß- 
Altenahr

Winzerverein 
Deidesheim

Weingärtner 
Cleebronn-
Güglingen

2020

1.

2.

3.

Wein
manufaktur 
Untertürkheim

Winzergenos-
senschaft 
Achkarren

Weinkonvent 
Dürren
zimmern

2019

1.

2.

3.

1.

2.

3.

Weingärtner 
Cleebronn-
Güglingen

Weinkonvent 
Dürren
zimmern

Winzergenos-
senschaft 
Mayschoß- 
Altenahr

2016

1.

2.

3.

Winzergenos-
senschaft 
Mayschoß- 
Altenahr

Weingärtner 
Cleebronn-
Güglingen

Wein
manufaktur 
Untertürkheim

2017

1.

2.

3.

Winzergenos-
senschaft 
Mayschoß- 
Altenahr

Weingärtner 
Cleebronn-
Güglingen

Winzerge-
meinschaft 
Franken

2018

dem 2019er Weißburgunder »Emotion 
CG« auf die gleiche Note und den bes-
ten Weißwein der Probe.

»Die Schieferböden in Kombination 
mit unserem aktuellen Klima sind sehr 
wichtig für uns. Wir sind damit in der 
Lage ein ›Cool-Climate‹-Geschmackspro-
fil mit mineralischem Einfluss zu schaf-
fen, welches nicht nachahmbar ist. Ins-

besondere beim Spätburgunder lassen 
sich Weine auf höchstem Niveau erzeu-
gen«, stellt Matthias Baltes, Vorstands-
vorsitzender in Mayschoß-Altenahr, die 
Stärken der WG vor.

Für Axel Gerst, Geschäftsführer der 
Weingärtner Cleebronn-Güglingen sind 
die Qualitäten mit schwäbischem Ar-
beitsethos verbunden: »›Jedes Jahr ein 

bisschen mehr als die Pflicht‹, so lau-
tet unser Motto. Sehr viel macht auch 
die Stilistik aus, und nicht nur die reine 
Qualität. Was Qualität ist, fragen wir uns 
sehr oft. Hinsichtlich der Stilistik versu-
chen wir mehr am Trinkspaß und der 
Trinkfreude zu arbeiten als an der abso-
luten Fülle und Mächtigkeit der Weine. 
Manchmal ist weniger mehr. Eleganz, 
Frische und Saftigkeit haben an Wich-
tigkeit zugenommen.«

Neben der WG Mayschoß-Altenahr 
überzeugt an der Ahr dieses Jahr auch 
die Dagernova Weinmanufaktur. Gleich 
zwei ihrer Weine erzielten 90  Punkte, 
neben Spät- auch ein Frühburgunder. 
Ergänzt um 89 und 88 Punkte landet Da-
gernova 2021 auf dem fünften Platz.

Württemberger Leistungsdichte. 
Hinter Cleebronn-Güglingen landen in 
Württemberg das Collegium Wirtem-
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Punkte Weinbezeichnung Erzeuger Preis

Die besten Weißweine

91 2019 Emotion CG Weißburgunder trocken Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Württemberg 22,00

90 2019 Oberbergener Baßgeige Weißer Burgunder trocken Edition TT Winzergenossenschaft Oberbergen – Baden 12,80

90 2019 Oberbergener Baßgeige Grauer Burgunder trocken Edition TT Winzergenossenschaft Oberbergen – Baden 12,80

90 2019 Philipp Bassler Grosses Gewächs Chardonnay trocken Weinbiet Manufaktur – Pfalz 11,00

90 2019 Philipp Bassler Grosses Gewächs Riesling trocken Weinbiet Manufaktur – Pfalz 11,00

90 2019 Emotion CG Riesling trocken Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Württemberg 17,50

90 2019 Sauvignon Blanc Réserve trocken Collegium Wirtemberg – Württemberg 28,00

90 2020 Achkarrer Schlossberg Chardonnay  Edition Bestes Fass Vulkangestein Winzergenossenschaft Achkarren i.K. – Baden 9,90

90 2020 Sommeracher Katzenkopf Alter Satz trocken Winzer Sommerach – Franken 13,00

90 2019 Granit Riesling trocken Alde Gott Winzer Schwarzwald – Baden 20,00

90 2019 Chardonnay Barrique trocken Winzergenossenschaft Rammersweier – Baden 10,50

90 2019 Edition Futur Adolzfurter Lindelberg Riesling Auslese trocken Württembergische Weingärtner-Zentralgenossenschaft – Württemberg 10,00

90 2019 Von Großen Lagen Riesling trocken Moselland Winzergenossenschaft – Mosel 9,90

89 2020 Philipp Bassler Fumé Sauvignon Blanc trocken Weinbiet Manufaktur – Pfalz 15,00

89 2019 Wachenheimer Gerümpel Riesling Spätlese trocken Weinland Wachtenburg – Pfalz 12,70

89 2019 Frickenhäuser Kapellenberg Rieslaner Spätlese Winzergemeinschaft Franken (GWF) – Franken 8,30

89 2019 Fellbacher Lämmler Riesling P trocken Fellbacher Weingärtner – Württemberg 13,50

89 2020 Alte Reben Weisser Burgunder trocken Winzerkeller Auggener Schäf – Baden 11,90

89 2019 DER Chardonnay trocken Markgräfler Winzer – Baden 15,00

89 2018 Chardonnay Einzelstück unfiltriert trocken Lembergerland Kellerei Rosswag – Württemberg 18,00

88 2019 Untertürkheimer Mönchberg Riesling *** trocken Weinmanufaktur Untertürkheim – Württemberg 18,50

88 2019 Edition Orchidea Limburg Weisser Burgunder Spätlese trocken Sasbacher Winzerkeller – Baden 11,95

88 2020 Sommeracher Katzenkopf Silvaner trocken Winzerkeller Sommerach – Franken 12,50

88 2019 Bickensohler Steinfelsen Grauer Burgunder Spätlese trocken "SK-Selektion" Bickensohler Weinvogtei – Baden 9,70

88 2019 Chardonnay trocken GIPFEL Herxheimer Himmelreich Winzergenossenschaft Herxheim am Berg – Pfalz 14,90

88 2018 Collection Royal Weißer Burgunder trocken Barrique Oberkircher Winzer – Baden 19,90

88 2019 Peter Steger Konzept Baden Chardonnay trocken Badischer Winzerkeller – Baden 14,95

88 2019 Uringa 962 Winklerberg Sauvignon Blanc trocken -im Eichenfass gereift- Kaiserstühler Winzergenossenschaft Ihringen – Baden 13,00

Die beste  
Gebietswinzer-
genossenschaft

2021 steht die 
Winzergemein-
schaft Franken 
(GWF) an der 
Spitze. Neben 
Silvaner überzeug-
te ein Rieslaner 
besonders, der als 
bester nicht 
trockener Wein aus 
der Probe 
hervorging.

berg auf dem zweiten und die 2019 in 
Deutschland siegreiche Weinmanufak-
tur Untertürkheim auf dem dritten Platz. 
Deutschlandweit belegen sie die Positi-
onen 5 und 7. Keinem 
anderen Anbaugebiet 
gelang es so viele Be-
triebe ganz vorne zu 
platzieren. 

Zwei Weine des Col-
legium Wirtembergs 
wurden mit 90  Punk-
ten bewertet, ein Wein 
aus Untertürkheim er-

zielte dieses Ergebnis. Die Weinmanu-
faktur Untertürkheim erzielte dabei die 
Punktzahl, die im Vorjahr zum Sieg in 
Deutschland reichte. 

Beide Genossenschaften zeigen mit 
ihren angestellten Weinen, wie in Würt-
temberg Tradition und Moderne ver-
bunden werden. Die Weinmanufaktur 
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Punkte Weinbezeichnung Erzeuger Preis

Die besten Rotweine

91 2019 Walporzheimer Kräuterberg Spätburgunder trocken Winzergenossenschaft Mayschoß-Altenahr – Ahr 38,00

90 2018 Oberbergener Baßgeige Spätburgunder trocken Edition TT Winzergenossenschaft Oberbergen – Baden 15,80

90 2018 Mayschosser Laacherberg Spätburgunder trocken Winzergenossenschaft Mayschoß-Altenahr – Ahr 38,00

90 2018 Edition Frühburgunder trocken Ahr-Winzer/ Dagernova Weinmanufaktur  – Ahr 16,90

90 2018 Heimersheimer Kapellenberg Spätburgunder trocken Ahr-Winzer/ Dagernova Weinmanufaktur  – Ahr 24,90

90 2017 Lemberger Réserve trocken Collegium Wirtemberg – Württemberg 19,00

90 2018 Cuveé Concilium *** trocken Weinmanufaktur Untertürkheim – Württemberg 19,00

90 2017 Weinfactum Lemberger trocken Réserve Felsengartenkellerei Besigheim – Württemberg 32,00

89 2019 Mayschosser Mönchberg Spätburgunder trocken Winzergenossenschaft Mayschoß-Altenahr – Ahr 38,00

89 2018 Emotion CG Merlot trocken Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Württemberg 22,00

89 2018 Neuenahrer Sonnenberg Spätburgunder Qualitätswein trocken Ahr-Winzer/ Dagernova Weinmanufaktur  – Ahr 24,90

89 2016 Merlot Réserve trocken Collegium Wirtemberg – Württemberg 19,00

89 2018 Merlot Réserve trocken unfiltered Weinland Wachtenburg – Pfalz 19,20

89 2019 Achkarrer Schlossberg Pinot Noir Edition A Winzergenossenschaft Achkarren i.K. – Baden 29,00

89 2018 Divinus Portugieser im Barrique gereift trocken Weinkonvent Dürrenzimmern – Württemberg 16,50

89 2018 Premium SL Zeller Abtsberg Merlot trocken Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg – Baden 18,00

89 2018 Dialog R Rotwein Cuvée trocken Remstalkellerei – Württemberg 34,99

89 2018 Triebwerk Lemberger trocken Genossenschaftskellerei Heilbronn – Württemberg 29,95

89 2017 Signum I Lemberger trocken Weingärtner Stromberg-Zabergäu – Württemberg 23,00

89 2018 Heppenheimer Steinkopf Merlot trocken - Barrique Bergsträsser Winzer – Hessische Bergstraße 17,20

88 2018 Rote Halde Spätburgunder Spätlese trocken Barrique Sasbacher Winzerkeller – Baden 21,90

88 2018 Fellbacher Lämmler Lemberger P trocken Barrique Fellbacher Weingärtner – Württemberg 19,50

88 2018 Hex vom Dasenstein Merlot Qualitätswein trocken Barrique Oberkircher Winzer – Baden 12,40

88 2018 DER Spätburgunder trocken Markgräfler Winzer – Baden 18,00

88 2017 Merlot Haltinger Winzer – Baden 18,50

88 2018 UNICUS Mundelsheimer Syrah trocken Lauffener Weingärtner – Württemberg 15,90

88 2018 Burkheimer Feuerberg Spätburgunder trocken Vini Grande Burkheimer Winzer am Kaiserstuhl – Baden 15,50

88 2017 Lemberger trocken Bottwartaler Winzer – Württemberg 15,50

Bedingungen

Es galt Weine in 
sechs Kategorien 
einzusenden, um 
einen Überblick 
über das Sortiment 
zu gewinnen. Die 
schlechteste 
Weinbewertung 
wurde bei jeder 
Genossenschaft 
gestrichen. Bei 
gleicher Summe 
der Punkte 
entschied die beste 
Weinbewertung 
über die Platzie-
rung der Betriebe. 

■ �1 Wein QbA weiß 
trocken bis 8 € 
EVP

■ �1 Wein QbA rot 
trocken bis 8 € 
EVP

■ �2 Premiumweine 
trocken 

■ �1 regionale 
Spezialität; 
trocken oder 
halbtrocken

■ �1 Wein bis max. 
60g Restzucker

Untertürkheim setzte neben Trollinger, 
Lemberger und Riesling auf Cabernet 
Franc und Merlot, beim Collegium Wirt-
emberg kamen neben Lemberger sowie 
Burgundern auch Merlot und Sauvignon 
Blanc zum Einsatz.

Fränkische Größe. Ähnliches wie für 
die Ahr gilt auch für Franken. Es gibt 
zwar nur wenig am Leistungstest teil-
nehmende Genossenschaften, diese 
zeichnet jedoch ein beständig hohes 
Leistungsniveau aus. Innerhalb Fran-
kens haben die Winzer Sommerach er-

neut die Nase vorne, doch die Winzer-
gemeinschaft Franken (GWF) beweist 
wieder einmal, dass sich Qualität und 
Größe nicht ausschließen. Sie erobert 

als Gesamtzwölfter den Titel der besten 
Gebietsgenossenschaft zurück, den sie 
zuvor von 2017–2019 dreimal in Folge ge-
wann. � CLEMENS GERKE


